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Dornbirner

Seuteindevlartt

Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig fl. 1·— (mit Postversendung fl. 1·60), einzelne Nummern 5 kr. — Einschaltungen
kosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeamt zu bringen

August 1894.Sonntag, 5. 25. Jahrg.Nr. 31.

am 17 October gegen die Eheleute Christian Zimmer¬Kundmachungen. mann und Carolina, geb. Hillebrand in Uebersaxen.
am 20 October gegen Jakob Greußing im Oherdorfe

zu Lauterach.Die im Gemeindegebiete Dornbirn von Privaten längs der
Curatelverhängung: über Maria Anna Lenz, geb.Reichsstraße gepflanzten lebenden Zäune sind von den Eigen

Gmeiner, Bäuerin in Wolfurt.thümern derselben gemäß §§ 31 u. 32 der Straßenpolizeiord¬
nung vom 1. September 1822 bis längstens Ende Stellen: eine Postexpedientenstelle in Turano, Bezirks¬
August d. Is. vorschriftsmäßig zu beschneiden undHauptmannschaft Tione. Termin 3 Wochen.
zwar so, dass deren Höhe 1·30 m und deren Breite 0•65 n Lehrstelle: an der dreiclassigen Knabenbürgerschule in

nicht überschreitet. Bludenz. Termin bis Ende August.
Bei Nichtbeachtung des behördlichen Auftrages wird un¬

beschadet der Strafamtshandlung das k. k. Bezirksbauamt er Mittheilungenmächtigt werden, die diesbezüglich erforderlichen Arbeiten au
Kosten der säumigen Parteien ausführen zu lassen. Amtstag des Herrn k. k. Bezirkshauptmannes morgen Montag

den 6. August d. Is.Feldkirch, am 26. Juli 1894.
Der k. k. Bezirkshauptmann: 9. diesjährige Gemeindeausschusssitzung abgehalten am 1.

August abends 5 Uhr unter dem Vorsitze des BürgermeistersSardagna.
Dr. Waibel und in Anwesenheit von weiteren 26 Ausschuss¬
mitgliedernUeber die im Wege des Gemeindeamtes Dornbirn erstattet Mittheilungen, Anfragen und Beschwerden:Anzeige einer Privatschützengesellschaft in Dornbirn betreffs Er

richtung beziehungsweise Fertigstellung eines Privatschießstandes a) Der Vorsitzende theilt mit, die Gemeinde habe sich an dem
für Revolver und Wild wird auf Freitag den 10. August am 9. Juli d. Is. abgehaltenen Kinderfeste in der Enz
½10 Uhr vormittags kommissionelle Besichtigung an Ort auch namhaft betheiliget, indem dieselbe die Zimmermanns¬

und Stelle ausgeschrieben, zu welcher die Gemeinde einen Ver¬ arbeit besorgte, sowie das Fuhrwerk und die erforderlichen
treter zu entsenden hat, sowie alle Anrainer und Interessenten Nägel 2c. beistellte. Die Rechnungen über diese Leistungen
mit dem Bemerken eingeladen werden, dass sie allfällige Ein¬ und Lieferungen liegen vor und machen zusammen den
wendungen längstens bis zum Tage der Commission oder bei Betrag von fl. 250·25 aus. Es entstehe nun die Frage,

ob die Gemeinde diesen Betrag auf sich nehmen, oder aber diesedieser selbst zu erheben haben, widrigenfalls angenommen würde,
dass solche nicht erhoben werden. Rechnungen dem Festcomité zur Begleichung übergeben wolle

Es wurde einstimmig beschlossen, diesen Betrag ausDer Situationsplan kann im Gemeindeamt Dornbirn jeder¬
der Gemeindecasse zu decken.zeit eingesehen werden.
Mittheilung des Vorsitzenden, dass sich die Gemeinde¬Feldkirch, am 1. August 1894.
vorstehung auf Grund des in der vorigen Sitzung gefasstenDer k. k. Bezirkshauptmann:
Gemeindebeschlusses und über Antrag der Sanitäts=Com¬Sardagna. mission mit dem Herrn Professor Heim in Zürich, betr.
Untersuchung der geologischen Verhältnisse des Gemeinde¬

Die hierämtliche Kundmachung vom 28. März 1873 Ge¬
gebietes Dornbirns, mit Rücksicht auf die Wasserquellenmeindeblatt No. 13 betr. die Aufstellung einer Warnungs¬
in demselben, ins Benehmen gesetzt habe. Herr Heim

tafel, nach welcher das Gehen über die der Ursula Luger vor
habe sich erbötig gemacht, diese Untersuchung bis gegen

Oberdorf und ihrer Schwester Elisabetha Luger am Zanzenberg
Ende September d. Is. vornehmen zu wollen

gehörenden Grundstücke in Niederbahn verboten wurde, wird hie¬ Mittheilung, dass die seitens des Jos. Ant. Stadelmann
mit neuerdings in Erinnerung gebracht in Schwarzach gegen die am 8. Februar d. Is. über

Dornbirn, am 5. August 1894. ihn verfügte Ausweisung aus der Gemeinde Dornbirn
Die Gemeindevorstehung. ergriffene Berufung von der hoh. k. k. Statthalterei ab¬

gewiesen wurde. Dem Stadelmann stehe nun noch ein
Auszug aus den amtl. Anzeigen der Vorarlberger Landeszeitung weiterer Recurs ans hohe k. k. Ministerium des Innern offen.

Nr. 170 bis 174. Entscheidung der hohen k. k. Statthalterei in Innsbruckd)
vom 16. Juni d. Is., Nr. 27.835, laut welcher dieExecutive Versteigerung: am 11. August gegen
Adlösung der Kehlegger=Waldatzung bestätiget wird, gegenJoh. Georg Drexel in Lauterach.
welche Entscheidung sechs Wochen der Recursweg an dasam 7. September gegen Christian Bitschnau vor
hohe k. k. Ministerium des Innern offen steht.Bartholomäberg


